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Mit diesen Tipps  

geht nichts schief!
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Ausbildung, Studium  
oder doch lieber dual?
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Hallo Love, hallo Mehmet, welche Ausbildungs-
berufe macht ihr bei der Köpke Elektromontagen 
GmbH und in welchem Lehrjahr seid Ihr?
Mehmet Özkan: Wir machen eine Ausbildung zum 
Elektroniker für Energie- und Gebäudetechnik …

Love Ghai: … und haben beide im August dieses 
Jahres angefangen.

Warum habt ihr euch für diesen speziellen Ausbil-
dungsberuf entschieden?
Love: Ich wollte immer ins Handwerk und etwas 
Praktisches machen. Ich bin aktiv, sitze nicht so 
gerne. Köpke wurde mir empfohlen, dann habe ich 
da ein Praktikum gemacht und dann gleich den 
Vertrag unterschrieben.

Mehmet: Ich lerne gerne Neues und deshalb war es 
mir wichtig, dass ich auch im Beruf etwas lerne. 

Wie ist die Berufsschule organisiert?
Mehmet: Wir haben Blockunterricht.

Was macht den Ausbildungsberuf so besonders? 
Und was macht den Arbeitgeber so besonders?
Love: Köpke deckt sehr viele Bereiche der Elektro-
technik ab und bietet uns Azubis damit die Möglich-
keit, alles zu lernen. Wir machen in fünf Blöcken  
mit jeweils vier Monaten vom Rohbau bis zum 
Brandmelder alles. Danach haben wir die Möglich-
keit zur Spezialisierung.

Mehmet: Die Atmosphäre im Team und das 
Verhältnis mit den Kollegen ist sehr gut. Wir haben 
von Tag eins an vernünftige Aufgaben bekommen 
und es wird alles gut erklärt.

Was würdet ihr anderen sagen, die auch eine solche 
Ausbildung beginnen wollen – worauf kommt es an 
und was sollte man mitbringen?
Mehmet: Handwerkliches Geschick ist wichtig. Dazu 
sollte man sich gut über den Beruf informieren, 
damit man weiß, was auf einen zukommt. Am besten, 
so wie wir, ein Praktikum machen, dann bekommt  
man in kurzer Zeit genau mit, wie der Job läuft und 
ob es passt.

Love: Und man sollte motiviert und aufgeschlossen 
sein. Wenn man einfach nur irgendetwas macht, 
kann man daran keinen Gefallen finden.

koepke-elektromontagen.de
 

Love (r.) und Mehmet 
haben ihre Ausbildung 
zum Elektroniker für 
Energie- und Gebäude-
technik am 1. August 
2024 begonnen

„Die ATMOSPHÄRE war  
von Tag eins an SEHR GUT!“
Love Ghai (19) und Mehmet Özkan (17) machen seit dem 1. August eine Ausbildung bei  
Köpke Elektromontagen. Da die beiden zeitgleich angefangen haben, haben wir sie auch  
zeitgleich interviewt. Ein Sechs-Augen-Gespräch über einen Job mit Zukunft
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studieren und einen Bachelor in Engineering machen 
wollte. Dass es ein duales Studium geworden ist, war 
auch mein Ziel. Im Nachhinein bin ich froh darüber, 
weil ich nicht noch jahrelang praktische Erfahrung 
sammeln muss nach dem Studium.
Wie lange dauert das Studium?
Es sind sieben Semester, also dreieinhalb Jahre. Zwi- 
schen den Semestern gibt es immer wieder Praxis
phasen.
Dein Studium findet an der Hochschule 21 in Buxte­
hude statt. Was macht die Hochschule so besonders?
Ich würde sagen, vor allem die Professoren. Sie sind  
sehr offen und bereit für Fragen. Ich hatte gehört, dass 
es an Universitäten oft so ist, dass die Professoren 
einfach nur ihren Stoff durchziehen, aber das habe  
ich hier bisher nicht erlebt. Sie bemühen sich wirklich, 
dass jeder den Stoff versteht.
Dein Ausbildungsbetrieb ist in Hamburg, richtig?
Ja, genau. Ich wohne in Hamburg und pendle nach 
Buxtehude mit der S-Bahn. Das ist der einzige Nachteil. 
Ich sitze anderthalb Stunden hin und anderthalb 
Stunden zurück, aber das hat auch Vorteile. Ich kann 
etwas schlafen oder die Zeit zum Lernen nutzen.
Wann geht es morgens los?
Die Uni beginnt um 8 Uhr, aber da ich aus Hamburg 
komme, muss ich um 5.30 Uhr aufstehen und um  
6.10 Uhr das Haus verlassen, um rechtzeitig da zu sein.
Was würdest du jemandem empfehlen, der auch über­
legt, ein duales Studium im Bereich Gebäudetechnik 
zu machen?
Wer in den Bereich Projektleitung gehen will, sollte 
nicht nur in Mathe und Technik gut sein, sondern auch 
ein Grundverständnis für wirtschaftliche und rechtliche 
Zusammenhänge haben. Es ist wichtig zu wissen, dass 
Theorie und Praxis oft nicht gleich sind. In der Praxis 
muss man zum Beispiel wissen, wie viel Platz ein 
Monteur braucht oder wie man mit Verspätungen von 
Materiallieferungen umgeht. Das lernt man nicht aus 
einer Berechnung.
Wie bist du auf deinen Arbeitgeber gekommen?
Ich habe mich für ein duales Studium beworben und 
wurde von K + J Haustechnik zu einem Vorstellungs
gespräch eingeladen. Danach durfte ich ein einwöchiges 
Praktikum machen, um den Betrieb kennenzulernen. 
Das Betriebsklima ist für mich sehr wichtig, und hier 
haben sich alle gut verstanden. Das war für mich der 
ausschlaggebende Punkt, mich für den Betrieb zu 
entscheiden.
Wie hast du von der Stelle erfahren?
Über Stepstone. 
Hast du noch etwas, das du jungen Menschen mit­
geben möchtest, die in einer ähnlichen Situation sind 
wie du vor einem halben Jahr?
Seid mutig. Viele haben mir gesagt, ein duales Studium 
sei zu schwer oder stressig. Aber wenn ihr es wirklich 
wollt, macht es. Ihr macht das alles für euch. Lasst euch 
nicht von anderen sagen, was ihr tun sollt oder nicht. 
Seid mutig und geht euren Weg.

kj-haustechnik.de
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